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Herren Kreisliga A Gruppe 1

TTSV Kenzingen IV : TTC Bahlingen 
Samstag, 20.11.2021, 14:00 Uhr

Niederlage für den TTSV Kenzingen IV

Mit 9:4 setzten sich die Gäste des TTC Bahlingen in der Herren Kreisliga A Gruppe 1 gegen den
TTSV Kenzingen IV durch. Das Spiel am Samstagnachmittag dauerte insgesamt 3 Stunden. In
ihrem 5. Saisonspiel mussten die Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit 8:11, 8:11, 11:8, 8:11 verloren Krumm /
Schaub ihre Partie gegen Ummenhofer / Gutmann. In toller Verfassung präsentierten sich Boldt /
Ekrot im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein
1:3 an Merklin / Schubarth. Die siegbringende Taktik fehlte am Nachbartisch Bauernfeind und
Goldschmidt bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Schubarth und Kortlüke von Beginn an. Das musste
man neidlos anerkennen. Nach den anfänglichen Doppeln gingen nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 0:3 an den Tisch. Einen Erfolg
verpasste Stefan Krumm beim 5:11, 10:12, 11:7, 10:12 gegen Simon Merklin. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Franz Boldt Stefan Ummenhofer in fünf Sätzen. Kurz später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an der Reihe. Mit 3:1 gewann
nachfolgend Ralf Schaub gegen Fritz Gutmann und gab dabei nur einen Satz her. 3:2 hieß es am
Ende des nächsten Spiels als Robert Ekrot und Kai Schubarth die Klingen kreuzten. Bei einem
Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Chancenlos war hingegen
Michael Bauernfeind gegen Lutz Kortlüke nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu
holen. Nicht ganz mithalten konnte Johann Goldschmidt, beim 1:3 gegen Nico Schubarth, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler in die Box. Mit nur
einem Satzverlust ging Stefan Krumm gegen Stefan Ummenhofer durchs Ziel, denn das Spiel
endete mit einem 3:1-Erfolg. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Auf
Messers Schneide stand anschließend das Spiel zwischen Franz Boldt und Simon Merklin, ehe sich
der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Die siegbringende Taktik fehlte danach Ralf Schaub bei seiner 0:
3-Niederlage gegen Kai Schubarth ab dem Start. Das musste man neidlos anerkennen. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Fritz Gutmann wurden am Nachbartisch Robert Ekrot unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Der
Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 4:9 beendet.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTSV Kenzingen IV nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Emmendingen am 27.11.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft
des TTC Bahlingen wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TTC
Köndringen am 26.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTSV Kenzingen IV

Doppel: Krumm / Schaub 0:1, Boldt / Ekrot 0:1, Bauernfeind / Goldschmidt 0:1 
Einzel: S. Krumm 1:1, F. Boldt 1:1, R. Schaub 1:1, R. Ekrot 1:1, M. Bauernfeind 0:1, J. Goldschmidt
0:1 

 TTC Bahlingen
Doppel: Merklin / Schubarth 1:0, Ummenhofer / Gutmann 1:0, Schubarth / Kortlüke 1:0 
Einzel: S. Ummenhofer 0:2, S. Merklin 2:0, K. Schubarth 1:1, F. Gutmann 1:1, N. Schubarth 1:0, L.
Kortlüke 1:0
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